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NAMHAFTE HERSTELLER AUS DEN BEREICHEN AUTOMOTIVE, PUMP- 
UND FÖRDERUNGSTECHNIK SOWIE LEBENSMITTELVERARBEITUNG 
ERSETZEN HARTVERCHROMUNG DURCH EXPANITE 
 
Mit mehr als 20% des Umsatzes aus Hartchromersatzprojekten ist Expanite, der 
dänische Pionier im Bereich der Oberflächenhärtung von Edelstahl, auf dem Weg, 
sich als eine der am häufigsten verwendeten Alternativen für das Hartverchromen zu 
positionieren. 
 
Nachhaltige Lösungen: Diffusion vs. Beschichtung 
Im Gegensatz zu einer Hartchrombeschichtung, bei der der während der 
Verarbeitung verwendete Elektrolyt sechswertige Chromionen Cr(VI) enthalten kann, 
die für die menschliche Gesundheit gefährlich und umweltschädlich sind, werden bei 
den Expanite-Prozessen nur Stickstoff- und Kohlenstoffatome eingesetzt. Dies macht 
Expanite zu einem umweltfreundlichen und nachhaltigen Prozess. Expanite entfernt 
effektiv die natürliche Oxidschicht, die rostfreie Stähle bedeckt, während der ersten 
Schritte des Gasprozesses und ohne aggressive Chemikalien hinzuzufügen. Dies 
ermöglicht eine kontrollierte Diffusion von Kohlenstoff- und Stickstoffatomen in das 
darunter liegende Edelstahlgefüge. 
 
Expanite ersetzt Hartverchromung 
“Mehr als 20% der Teile, die wir heute im Expanite-Verfahren bearbeiten, sind Ersatz 
für Hartverchromung “, sagt Thomas Abel Sandholdt, CEO von 
Expanite. Ob es sich um die Bauteile eines Einspritzventils in der 
Automobilindustrie, Buchsen für Schiffsmotoren oder den Rotor für 
eine große Pumpe handelt - alle haben die Vorteile eines 
Diffusionsprozesses ohne die Gefahr von Beschichtungsrissen, -
abplatzungen oder inhomogenen Härtungszonen erlebt. Hinzu kommt 
die Einhaltung des EU-Reach-Programms zur Reduzierung von Cr(VI) 
sowie die grundlegende Entscheidung für nachhaltigere Lösungen. 
 
Thomas Abel Sandholdt zeigt Möglichkeiten zum Ersatz von 
Hartchrom durch Expanite in der Automobilindustrie mit 
Ventilkomponenten auf: "Unabhängig voneinander haben sich drei 
große Zulieferer der Automobilindustrie an Expanite gewandt. Sie alle produzieren 
Einspritzdüsen mit Ventilkomponenten aus ferritischem Edelstahl, die traditionell 
hartverchromt wurden. Alle drei waren mit Problemen wie Verschleiß, allgemeinen 
Qualitätsproblemen und hohen Kosten konfrontiert - und alle fanden verschiedene 
Lösungen in der Expanite-Toolbox. Das erste der drei Projekte ging im Januar 2020 
in Serie, während die beiden anderen Projekte 2021 und 2022 mit der 
Serienproduktion beginnen sollen. " Thomas Abel Sandholdt weiter: „Da wir oft das 
größte Geheimnis unserer Kunden sind, lassen uns viele nicht verraten, dass wir ihnen 
beim Wechsel von der Hartverchromung geholfen haben.“ 
 
 
 
 



 

 

 
Wettbewerbsvorteil: Kosten 
Auf den ersten Blick mag die Expanite-Härtungstechnologie im Vergleich zum 
Hartverchromen kostspielig erscheinen, aber Thomas Abel Sandholdt ist überzeugt, 
dass sich der Preisunterschied ausgleichen wird, wenn die Gesamtkosten und die 
Leistung des Lebenszyklus berücksichtigt werden. Der Beweis liegt in den  
 
Über Expanite 
Expanite wurde 2010 von führenden Experten für Material- und Oberflächenhärtung 
gegründet. Das Unternehmen hat seinen Hauptsitz in Hillerød bei Kopenhagen und 
verfügt über Behandlungszentren in den USA, Deutschland, Korea und China. Die 
Lösungen von Expanite sind für alle Edelstahltypen anwendbar und können im 
Rahmen einer Lizenzvereinbarung auf die kundeneigene Produktlinie zugeschnitten 
werden. 
 
 
 


